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Mehrere Unfälle
wegen Alkohol
Ebnat-Kappel/Kirchberg Am
Samstagabend kurz vor 21.30
Uhr ist es auf der Wintersberg-
strasse zu einem Selbstunfall ge-
kommen. Ein 51-jähriger Mann
war fahrunfähig mit seinem E-
Bike gestürzt. Er wurde mit un-
bestimmten Verletzungen vom
Rettungsdienst ins Spital ge-
bracht. Ebenfalls am Samstag-
abend, kurz nach 21.30 Uhr,
wurde bei einer Verkehrskont-
rolle auf der Burgstrasse in
Bazenheid ein 36-jähriger Mann
in seinem Auto angehalten. Eine
Atemalkoholmessung zeigte
einen zu hohen Wert an. Der
Mann wurde mit einem mehr-
stündigen Fahrverbot belegt.

Am Samstag ist es auf der
Hulfteggstrasse um kurz nach 3
Uhr zudem zu einem Selbstun-
fall gekommen. Ein 26-jähriger
Mann fuhr von Kirchberg Rich-
tung Gähwil. Kurz vor der Orts-
einfahrt Gähwil prallte das Auto
in eine Verkehrstafel und einen
Gartenzaun und kam dann zum
Stillstand. Erst später meldete
der Mann den Unfall der Polizei.
Die ausgerückte Patrouille stuf-
te den 26-Jährigen als fahrunfä-
hig ein und verfügte eine Blut-
und Urinprobe. Er musste sei-
nen Führerausweis abgeben. Es
entstand Sachschaden von meh-
reren tausend Franken. (pd)
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102 Stände am Lehrstellenforum
Zum zehnten Mal fand am Samstag in der Markthalle Toggenburg in Wattwil das Toggenburger Lehrstellenforum statt.

Christof Lampart

Die Lehrstellenforumsmacher
hatten auch dieses Jahr in der
Markthalle Wattwil ganze Arbeit
geleistet. «Wir haben 102 Fir-
men einen Stand ermöglicht;
mehr geht wirklich nicht mehr»,
erklärte Bauchef Sepp Fust zu-
frieden. Damit stellten so viele
Betriebe aus wie noch nie.

Zufrieden waren auch die Ju-
gendlichen, die eine reiche Aus-
wahl an Informationen und Ein-
drücken zu verschiedensten Be-
rufen vorfanden. «Ich finde es
cool, dass ich hier Berufe sehe,
von denen ich bis jetzt noch nie
gehört habe», erklärt die 13-jäh-
rige Nadja aus Ebnat-Kappel.
Entsprechend gross sei bei ihr
noch der Selektionsbedarf. «Ich
muss erst einmal alle Informa-
tionen durchsehen, die ich ge-
sammelt habe. Dann bespreche
ich mich mit meinen Eltern und
sehe weiter.»

DirekteKontaktezwischen
Gleichaltrigen
Gut kam bei den Jugendlichen
und den Eltern auch die Nieder-
schwelligkeit des Toggenburger
Lehrstellenforums an. «Dass ich
mit den Lernenden der Firmen
über ihren Beruf reden konnte,
hat es mir einfach gemacht,
Kontakte zu knüpfen», erzählt
der 14-jährige Hakan, der schon
jetzt weiss, in welche Richtung
er gehen möchte: «Ich werde
wohl etwas mit Motoren ma-
chen, denn mich interessiert es,
zu verstehen, wie etwas funktio-
niert.» Ähnlich tönt es bei der
KV-Lernenden Driana Bajrami:
«Ich finde es spannend, dass ich
nun Jüngeren von meinem Be-
ruf erzählen und ihnen die Vor-
und Nachteile aufzeigen kann.
Das kommt viel besser an, als
wenn sie direkt mit dem Lehr-
meister reden müssten.»

EineganzandereArtvon
Qualität
Ein wesentlicher Erfolgsfaktor
des Lehrstellenforums Toggen-

burg dürfte auch darin begrün-
det liegen, dass hier nur reale
Betriebe ausstellen. Also Res-
taurants, Coiffeursalons, Sani-
tärbetriebe oder Metzgereien –
und nicht auch Verbände. «Man
weiss nach dem Erstkontakt, mit
wem man es zu tun haben wird,
wenn man sich bei der Firma um
ein Tagespraktikum, eine
Schnupperlehre oder um eine
Lehre bewirbt», erklärt Cécile
Ziegler von der Berufs- und
Laufbahnberatung.

Auch für den Präsidenten
der Schulgemeinde Wattwil-Kri-
nau, Norbert Stieger, ist der ana-
loge Kontakt in einer Welt, in

der viele Beziehungen zuneh-
mend digitaler werden, essen-
ziell. «Hier sieht man die Ge-
sichter und kann Gespräche füh-
ren, was eine ganz andere
Qualität hat als Informationen,
die man sich einfach aus dem
Internet holt.»

Das Lehrstellenforum wird
seit zehn Jahren in Wattwil ver-
anstaltet und ist eine Initiative
des Berufs- und Weiterbil-
dungszentrums BWZT, der Be-
rufs- und Laufbahnberatung,
der Arbeitgeber- und Gewerbe-
vereinigungen sowie der Ober-
stufen und der Region Toggen-
burg.

Am Lehrstellenforum Toggenburg konnten sich Jugendliche an über 100 Ständen über verschiedenste Berufe informieren.

Sozialtipp

Lieber gemeinsam statt einsam
Im Zeitalter von sozialen Me-
dien verfügen viele Menschen
über eine grosse Zahl virtueller
Freunde. Doch echte Beziehun-
gen und direkte Kontakte kön-
nen, das zeigen wissenschaftli-
che Analysen und Untersuchun-
gen, dadurch nicht ersetzt
werden. Gerade mit zunehmen-
dem Alter, wenn Freunde und
Angehörige nicht mehr leben,
verkleinert sich oft das Umfeld,
es droht Einsamkeit.

Dank Zeit gebender Menschen
in der Region, es sind Mitglieder
von Zeitgut Toggenburg, die
gerne einen Teil ihrer Freizeit
für ihr ehrenamtliches Engage-
ment einsetzen, werden regel-
mässige Kontakte gepflegt. Da
sind einmal die Tandems, also
das Zusammenbringen von Zeit
gebenden und Zeit nehmenden

Personen, die vereinbaren,
wann und wo sie sich treffen. Sei
dies ein gemeinsamer Spazier-
gang, ein Einkauf oder einfach
ein Gespräch. Für die Bildung
der Tandems sind die durch die
Koordinatorinnen und Koordi-
natoren im Einsatz. Sie sorgen
dafür, dass sich die passenden
Menschen finden.

Eine weitere Möglichkeit für un-
gezwungene Treffen bieten die
einmalmonatlich–undzwar im-
mer am letzten Donnerstag –
stattfindendenZeitgut-Kafi.Die-
se werden an verschiedenen Or-
ten im Toggenburg organisiert,
damit möglichst viele Interes-
siertedabeiseinkönnen.Zeitgut-
Kafi bedeutet: Gemeinsam Zeit
verbringen, sich austauschen,
unter Menschen sein, Kaffee
oder Tee und ein Stück Kuchen

geniessen und am späteren
Nachmittagdannhoffentlichzu-
frieden nach Hause zu gehen.

Der monatliche Treff wird von
den Koordinatorinnen auch
dazu genutzt, Angebote und

Nachfragen von und für freiwil-
lige Einsätze zu präsentieren.
Der Begriff «freiwillig» steht da-
bei im Zentrum. Niemand muss,
doch wer möchte, darf sich en-
gagieren. Informationen über
die jeweiligen Zeitgut-Kafi-Orte

können auf der Homepage
nachgelesen werden.

Seit der Gründung von Zeitgut
Toggenburg vor sieben Jahren
wurden über 40'000 Stunden
freiwillige Einsätze geleistet. In-
zwischen engagieren sich gegen
600 Genossenschafterin und
Genossenschafter sowie Institu-
tionen und Gemeinden aus der
Region für Zeitgut Toggenburg.
Damit ist sichergestellt, dass
eine möglichst breite Öffentlich-
keit vom kostenlosen Angebot
profitieren darf. Auch in Zukunft
werden die Verantwortlichen al-
les daran setzen, den wichtigen
Zusammenschluss von Freiwil-
ligen zu betreuen und weiter
auszubauen.

Hinweis
zeitgut-toggenburg.ch.Gemütliche Runde beim Zeitgut-Kafi in Ebnat-Kappel. Bild: zvg

Das Lehrstellenforumwurde zum zehntenMal in derMarkthalle Tog-
genburg veranstaltet. Bilder: Christof Lampart


